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Der Masterstudiengang richtet sich an Logopä-
dinnen und Logopäden, die sich vertieft mit dem 
Fachbereich «Speech and Language Pathology» 
als Wissenschaft auseinander setzen und erwei-
terte Kompetenzen in der Prävention, Diagnostik, 
Therapie und Beratung von Störungen des 
Sprach-, Sprech-, Lese-, Schreib- und Schluckver-
mögens erwerben wollen. Dies ermöglicht bei-
spielsweise eine Lehrtätigkeit an Fachhochschu-
len, eine Gutachtertätigkeit, die Leitung logopädi-
scher Abteilungen z.B. an Kliniken oder die 
Mitarbeit an logopädischen, schulischen und 
klinischen Forschungsprojekten.

Mit dem berufsbegleitenden MAS der FHNW wer-
den Logopädinnen und Logopäden fachspezifisch 
und bolognakonform vor allem für den klinisch-logo-
pädischen Tätigkeitsbereich weiterqualifiziert. 
Das Studium hat folgende Hauptziele:
–	Vermittlung von Fachwissen durch modulartig 
	 aufgebaute Lehrveranstaltungen;
–	Vernetzung von Fachwissen mit praktischen 
	 Kompetenzen durch Praxisseminare;
–	Vermittlung und Anwendung von wissenschaft-	

lichen Arbeitstechniken; 
–	Evaluation von Interventionen durch wissenschaft-

liche Arbeitstechniken; 
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–	Praktische Qualifizierung im klinischen Tätigkeits-
	 bereich in Form von supervidierten Praktika und 
	 durch Praxisseminare. 

Mit diesem Studiengang kann ein wichtiger Beitrag 
zur Qualitätssicherung logopädischer Interventionen in 
der Schweiz geleistet werden. Das wissenschaftliche 
Untersuchen und die Weiterentwicklung von Diagnos-
tik- und Behandlungskonzepten hat positive Auswir-
kungen auf die gesamte logopädische Tätigkeit.

Abschluss
Der Studiengang MAS «Speech and Language 
Pathology» kann abgeschlossen werden, wenn die 
entsprechende Anzahl Module erfolgreich absol-
viert wurde und die Masterarbeit angenommen ist.
Bereits absolvierte Weiterbildungen im Wahlpflicht-
bereich können auf Antrag sur dossier an den MAS 
«Speech and Language Pathology» angerechnet 
werden.

Leitung
–	M. Kölliker Funk, Prof., Dr., Dozentin für Sprach-
	 entwicklung und differentielle Heilpädagogik, 
	 Pädagogische Hochschule FHNW
–	M. Brockmann MSc, dipl. Klinische Logopädin, Lei-
	 tung Klinische Logopädie Universitätsspital Zürich



Berufpraktisches qualitätssicherndes 
logopädisches Können
Module K1–K3
Das berufspraktische Können und die persönlichen 
Kompetenzen werden in drei Modulen (K1–K3) in 
Form von Supervision, Fallbesprechungen, Thera-
pieevaluation und der Erarbeitung von Methoden zur 
Qualitätssicherung erweitert. Die Fallbesprechungen 
beziehen sich thematisch auf die entsprechenden 
Wissensmodule. Pro Modul wird eine 
Wirksamkeitsstudie verfasst und an einer öffentli-
chen Tagung präsentiert.
–	K1: Schwerpunkt Neurolinguistik
–	K2: Schwerpunkt Otorhinolaryngologie 
–	K3: �Schwerpunkt komplexe Spracherwerbs- 

störungen

Interdisziplinäres logopädisches Praktikum
Modul P
Das Gesamtmodul Praktikum (P) besteht aus zwei 
einzelnen Teilmodulen (P1 und P2). Dabei wird vor-
gesehen, dass die einzelnen Praktika in zwei ver-
schiedenen logopädischen Arbeitsfeldern im klini-
schen Bereich absolviert werden. Ein Praktikum 
kann am eigenen Arbeitsplatz erfolgen, sofern eine 
ausgewiesene Praktikumsleiterin oder ein ausgewie-
sener Leiter zur Verfügung steht. 

Logopädisches Forschen
Modul F
Die Forschung besteht aus der Einführung in das 
eigenständige wissenschaftliche Arbeiten und die 
Erstellung der Masterarbeit unter Supervision. 
Die Masterarbeit behandelt eine praxisorientierte 
Forschungsfrage der Logopädie und wird in einem 
publizierbaren Format (peer reviewed journal) einge-
reicht. Die angenommene Masterarbeit wird an einer 
öffentlichen Tagung präsentiert.

ECTS
Der MAS «Speech and Language Pathology» 
entspricht 60 ECTS-Punkten.
Der CAS «Speech and Language Pathology» 
entspricht 15 ECTS-Punkten.

Aufbau

Das Studium ist modular aufgebaut und besteht aus 
insgesamt sechs Wissensmodulen (W 1-6), drei be-
rufspraktischen Modulen (K1-3), einem Modul Prak-
tikum (P) und einem Modul Forschung (F).

Zur Erlangung eines Master of Advanced Studies in 
Speech and Language Pathology (MAS SLP) müs-
sen fünf Wissensmodule (aus W1–W6), die drei be-
rufspraktischen Module (K1–K3), das Modul Prakti-
kum (P) und das Modul Forschung (F) absolviert 
werden.
Zur Erlangung eines Certificate of Advanced Studies 
in Speech and Language Pathology (CAS SLP) 
müssen zwei Wissensmodule (aus W1–W6) und ein 
entsprechendes berufpraktisches Modul absolviert 
werden. Die inhaltliche Schwerpunktsetzung kann in 
einem der drei  Fachbereiche Neurolinguistik, ORL 
oder Komplexe Spracherwerbsstörungen erfolgen. 

Interdisziplinäres Logopädisches Wissen
Module W1–W6
Die Wissensmodule bestehen aus Schwerpunktthe-
men zu einem grösseren Fachbereich mit fokussier-
ten aktuellen Themen. Das interdisziplinäre logopä-
dische Wissen wird in Form von Vorlesungen, Semi-
naren, Tutoraten und per distance learning angebo-
ten.
–	W1 Neurolinguistik: komplexe zentrale Sprach

störungen bei Kindern und Erwachsenen
–	W2 Neurolinguistik: komplexe zentrale Sprech

störungen bei Kindern und Erwachsenen
–	W3 Otorhinolaryngologie: komplexe Störungen der 

Stimmfunktion und des Redeflusses  bei Kindern 
und Erwachsenen 

–	W4 Otorhinolaryngologie: komplexe orofaciale 
Bewegungsstörungen, Artikulations- und Schluck-
störungen bei Kindern und Erwachsenen

–	W5 Kindersprache: komplexe Spracherwerbs
störungen und Schriftspracherwerbsstörungen

–	W6 Kindersprache: komplexe Sprach-, Wahrneh-
mungs- und Kommunikationsstörungen



Modulplan

Wissensmodule

Komplexe zentrale Sprach-
störungen bei Kindern 
und Erwachsenen
Modul W1
Neurolinguistik
5 ECTS

Komplexe zentrale Sprach-
störungen bei Kindern 
und Erwachsenen
Modul W2
Neurolinguistik
5 ECTS

Komplexe Störungen der Stimm-
funktion und Redeflüssigkeit
Modul W3
Otorhinolaryngologie
5 ECTS

Komplexe orofaciale Bewegungs-
störungen: Artikulations- und 
Schluckstörungen
Modul W4
Otorhinolaryngologie
5 ECTS

Komplexe Spracherwerbsstörun-
gen und Schriftspracherwerbsstö-
rungen
Modul W5
Kindersprache
5 ECTS

Komplexe Wahrnehmungs-,
Sprach- und  Kommunikationsstö-
rungen
Modul W6
Kindersprache
5 ECTS

Masterarbeit
Modul F
5 ECTS

MAS Speech and Language Pathologie
60 ECTS
–	 5 Wahlpflichtmodule: W1–W6
–	 3 Pflichtmodule: K1–K3
–	 2 Pflichtmodule Praktika: P1–P3
–	 1 Pflichtmodul F Masterarbeit

Praktika

Praktikum 1
Modul P1
2,5 ECTS

Praktikum 2
Modul P2
2,5 ECTS

Supervision
Wirksamkeitsstudie
Fallbesprechung

Modul K1
Neurolinguistik
5 ECTS

Modul K2
Otorhinolaryngologie
5 ECTS

Modul K3
Kindersprache
5 ECTS

CAS / MAS – Bausteine

CAS Neurolinguistik
15 ECTS
–	 1 Pflichtmodul: 
	 W1 oder W2 
–	 1 Pflichtmodul: 
	 K1
–	 1 Wahlpflichtmodul:
	 W1–W6 ohne W1/W2

CAS Otorhinolaryngologie
15 ECTS
–	 1 Pflichtmodul: 
	 W3 oder W4 
–	 1 Pflichtmodul: 
	 K2
–	 1 Wahlpflichtmodul:
	 W1–W6 ohne W3/W4

CAS Kindersprache
15 ECTS
–	 1 Pflichtmodul: 
	 W5 oder W6 
–	 1 Pflichtmodul: 
	 K3
–	 1 Wahlpflichtmodul:
	 W1–W6 ohne W5/W6



Dozierende
Die Dozierenden verfügen über Lehrerfahrung, sind 
in Forschungsprojekten  im spezifischen logopädi-
schen Bereich oder in den  Bezugswissenschaften 
tätig oder sind ausgewiesene Praktikerinnen und 
Praktiker mit reflektierter und fundierter logopädi-
scher Tätigkeit .

Termine
W1	 13./14.8., 27./28.8., 3./4.9., 17./18.9., 22./23.10.,
	 5./6.11.2009
K1	 15.8., 29.8., 19.9., 24.10., 7.11., 5.12.2009
F 	 13./14.11.2009, 24.6.2011
W2	 19./20.11., 3./4.12., 18./19.12.2009, 
	 7./8.1., 21./22.1., 4./5.2.2010
K2 	 21.11., 5.12.2009, 9.1., 23.1., 6.2., 20.3.2010
W3	 4./5.3., 18./19.3., 15./16.4., 29./30.4., 28./29.5., 
	 10./11.6.2010
K3	 6.3., 20.3., 17.4., 29.5., 12.6., 4.9.2010
W4	 19./20.8., 2./3.9., 16./17.9., 30.9., 1.10., 
	 28./29.10., 11./12.11.2010
K1 	 2. Durchgang: 21.8., 4.9., 2.10., 30.10., 13.11., 
	 11.12.2010
W5	 25./26.11., 9./10.12.2010, 13./14.1., 27./28.1., 
	 11./12.2., 25./26.2.2011 
K2 	 2. Durchgang: 27.11., 11.12.2010, 29.1., 12.2., 
	 26.2., 2.4.2011
W5	 17./18.3., 31.3./1.4., 15./16.4., 28./29.4., 
	 12./13.5., 26./27.5.2011
K3 	 2. Durchgang: 19.3., 2.4. 30.4., 14.5., 28.5., 
	 24.6.2011
F 	 2. Durchgang 19./20.11.2010, ca.23.6.2012

Termine für Praktika werden individuell vereinbart

Workload
500 Arbeitsstunden Kontaktstudium
290 Arbeitsstunden berufspraktische Supervision 
(Fallbesprechung und Praktika)
250 Arbeitsstunden E-Learning
25 Arbeitsstunden Projektbegleitung (Wirksamkeits-
studien und MAS-Arbeit)
735 Arbeitsstunden Selbststudium

Entspricht 60 ECTS-Punkten.

Kosten
MAS SLP Fr. 19 000.–
CAS SLP Fr. 7800.–
1 Wissensmodul Fr. 3000.–
Die Spesen gehen zu Lasten der Teilnehmenden.
 
Informationen

Adressatinnen und Adressaten
Logopädinnen und Logopäden mit einem von der 
EDK anerkannten Diplom in Logopädie bzw. dem BA 
in Logopädie

Kooperation
Der Weiterbildungsmaster wird in Kooperation mit 
dem Universitätsspital Zürich USZ angeboten.

Orte
Aarau, Basel und Zürich.

Dauer
Von August 2009 bis Juni 2011
108 Kontakttage

Informationsveranstaltungen
– Mo, 10.11.2008, 17.00–19.00 Uhr in Aarau, 
	 Pädagogische Hochschule
–	Mo, 17.11.2008, 17.00–19.00 Uhr in Basel, ULEF
–	Mi, 26.11.2008, 17.00–19.00 Uhr in Solothurn, 
	 Pädagogische Hochschule

Anmeldetermin
MAS SLP jeweils am 1. Mai
CAS Neurologie jeweils am 1. Mai
CAS Otorhinolaryngologie jeweils am 1. August
CAS Kindersprache jeweils am 1. Dezember
erstmals am 1. Mai 2009.

Auskunft und Beratung
Meja Kölliker Funk, Beratung
T +41 61 206 90 85
meja.koelliker@fhnw.ch

Verena Haller, Administration
T +41 62 838 90 53
verena.haller1@fhnw.ch

Weitere Informationen und die Möglichkeit 
zur Online-Anmeldung finden Sie unter 
www.fhnw.ch/ph/weiterbildung


